
 

 
 
 
 
PRESSEMELDUNG 

 
Nach Anschlagsserie in Sri Lanka 

humedica hilft Betroffenen mit 10.000 Euro Soforthilfe 
 
Kaufbeuren, 22. April 2019. Es vergeht kaum eine Stunde, ohne dass neue Details über das 
Ausmaß der Anschläge in Sri Lanka bekannt werden. Dr. Prithiviraj, Direktor von humedica 
Lanka, ist mit seinem Team im „National Hospital“, um den Angehörigen direkt beizustehen. 
Sie verteilen Getränke, Zwischenmahlzeiten und andere Dinge des täglichen Bedarfs. Im 
Krankenhaus befinden sich Betroffene aus Sri Lanka aber auch aus anderen Ländern. 
 
Aus Deutschland werden die laufenden Hilfsmaßnahmen in Sri Lanka mit einer ersten 
Soforthilfe von 10.000 Euro unterstützt. 
  
Dr. Prithiviraj berichtet, dass gestern auch in der Nähe des Büros von humedica Lanka eine 
Bombe explodiert sei. Als lokaler Partner des Ministeriums für Katastrophenhilfe in Sri Lanka 
ist humedica Lanka direkt an wichtigen Hilfsmaßnahmen für die vielen Betroffenen beteiligt. 
  
„Aktuell arbeitet unser humedica-Team direkt mit der Unfall- und Notfall-Abteilung des 
Gesundheitsministeriums in Sri Lanka zusammen“, berichtet Dr. Prithiviraj. „Wir planen jetzt 
mit Partnern vor allem seelischen und psychologischen Beistand zu leisten und Familien, die 
ihr Einkommen durch den Tod von Vater oder Mutter verloren haben, besonders beizustehen. 
Wir stehen im direkten Austausch mit Leitern angegriffener Gemeinden, zum Beispiel mit der 
Zion-Kirche in Batticaloa, in der vor allem Christen und Hindus betroffen waren“, fügt er hinzu 
und betont: „Besonders wichtig ist jetzt, dass alle Sri Lanker in dieser Situation 
zusammenstehen. Diese Vorfälle dürfen keinen Keil in die Gesellschaft treiben, sondern 
müssen alle gegen den Terror einen.“ 
 
humedica Lanka engagiert sich bereits seit mehreren Jahren durch neutrale Hilfeleistungen 
und multikulturelle und multireligiöse Teams dem Geist der Versöhnung und der Hilfe für alle 
Menschen – unabhängig von ihrem Hintergrund – Raum und Gestalt zu geben. 
  
humedica bittet die Bevölkerung in Deutschland um Unterstützung durch eine gezielte Spende 
an: 
  
 humedica e. V. 
 Stichwort „Anschläge Sri Lanka“ 
 IBAN: DE35 7345 0000 0000 0047 47 
 BIC: BYLADEM1KFB 
 oder unter www.humedica.org/spende  
  
Stets aktuelle Informationen finden Sie unter:  
www.humedica.org oder www.facebook.com/humedica.  
  
MEDIENINFO: humedica-Geschäftsführer Wolfgang Groß steht unter 0151-71993474 für 
Interviews zur Verfügung. 
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Über humedica: 
humedica e. V. mit Hauptsitz in Kaufbeuren (Bayern) ist eine international operierende Nichtregierungsorganisation (NRO). Mit 
Projekten in 90 Ländern unserer Erde seit 1979, leistet humedica humanitäre Hilfe mit einem Schwerpunkt auf medizinischen 
Katastropheneinsätzen. 

 
 
Medienkontakt: 
 
humedica e. V. 
Lisa Wolff 
Kommunikation 
 
Telefon 08341 966 148 63 
Mobil 0151 719 934 72  
Email l.wolff@humedica.org 
 
Web www.humedica.org 
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